
Hinweise zu mündlichen Prüfung im Modul P4 
 
Liebe Studierende im Modul P4, 
 
ich freue mich, dass Sie sich für eine mündliche Prüfung interessieren. Das ist eine sehr 
schöne Prüfungsform und ermöglicht uns einen direkten Austausch. Anbei ein paar Infos für 
die mündlichen Prüfungen. 
 
Textauswahl: Die mündliche Prüfung erstreckt sich nicht auf einen oder mehrere 
Studienbriefe, sondern auf die Lektüre der philosophischen Originaltexte. Für die 
mündliche Prüfung suchen Sie sich bitte drei Texte aus der Themenliste auf der 
Kurswebseite/Moodle-Seite aus. Die Liste finden Sie auf Moodle unter dem Tab Prüfungen. 
 
Anmeldung, Terminvergabe und Mitteilung Ihrer Textauswahl: Sie müssen Ihre Prüfung 
sowohl beim Prüfungsamt, als auch bei uns am LG1 anmelden. Der Link zu 
‚Prüfungstermine Philosophie I‘ ist unter dem Tab ‚Prüfung‘ auf der Moodle-Seite von P4 
und auch auf der Lehrstuhlwebseite des LG1 zu finden. Hier können Sie einen Termin 
auswählen. Sie müssen in das Kommentarfeld Ihre drei Texte eintragen, die Sie sich aus der 
Themenliste ausgewählt haben. Wir werden auf der Lehrstuhlwebseite bekanntgeben, ab 
wann eine Terminauswahl möglich ist. 
 
Was wird geprüft und wie?: Die Prüfung dauert etwa 30 Minuten und ist eine Art Gespräch. 
In der mündlichen Prüfung sollen Sie demonstrieren, dass Sie den Text verstanden haben. 
Das heißt Sie müssen in eigenen Worten erklären können, warum die Autor*in für was und 
gegen wen oder was argumentiert. Sie müssen die Logik der Argumentation nachvollziehbar 
erläutern können und über mögliche Schwierigkeiten, Probleme oder Fehler in der 
Argumentation nachgedacht haben.  
Um die Prüfung etwas zu strukturieren, wäre es hilfreich, wenn Sie - zwei Tage vor der 
Prüfung gerne noch früher - ein kurzes Thesenpapier einreichen würden (max. eine Seite), 
auf dem Sie festhalten, welche Punkte (Thesen, Begriffe, Argumente, mögliche Kritik) Ihnen 
beim jeweiligen Thema besonders wichtig sind. 
 
Vorbereitung: 
Es empfiehlt sich sehr Sekundärliteratur heranzuziehen (Sie finden diese oft freizugänglich 
im Internet, im online Bereich der Bibliothek, oder eben in ihrer lokalen 
Universitätsbibliothek zur Kopie; für Fragen hierzu wenden Sie sich an die 
Universitätsbibliothek der FernUni Hagen).  
 
Außerdem, kann es sehr helfen das Argumentationsziel des Autors/der Autorin (was will 
er/sie mit dem Text? Gegen wen oder was argumentiert er/sie? Etc.), Hintergrundannahmen 
und Begriffsdefinitionen, die Schritte der Argumentation, das Ergebnis der Argumentation, 
sowie Kritiken/ Probleme/Fehler der Argumentation etc. stichpunktartig festzuhalten. Wenn 
Sie dies kurz fassen, kann dies natürlich auch auf Ihrem Thesenpapier vorkommen. 
 

Freundliche Grüße, 

Charlotte Baumann 


